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Wirkstoff 360 g/l Clomazone

Formulierung Kapselsuspension (CS)

Wirkstoffgruppe Isoxazolidione HRAC 13

Wirkmechanismus Carotinoidsynthesehemmer

Wirkstoffaufnahme/-verteilung Vorzugsweise über die Wurzeln und den Spross, aber auch 
über die grünen Pflanzenteile; systemisch

Kulturen (Stadien) Kartoffeln (ausgenommen zur Pflanzguterzeugung)

Indikationen Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter

Anwendungszeitpunkt /Aufwandmenge Vorauflauf, 0,25 l/ha in 300 – 400 l/ha Wasser

Abstandsauflagen
Weitere Auflagen im Tabellenteil

Hang > 2 %: 0 m

Oberflächengewässer –

Saumstrukturen NT102: 0 m (75 %, 90 %),  
20 m (Standard)

Bienenschutz Nicht bienengefährlich (B4)

Gebindegröße 1 l, 3 l

Centium® 36 CS
HERBIZID

Centium® 36 CS – Anwendungsempfehlung in Kartoffeln

BBCH 00 03 06 09

Klettenlabkraut und 
Vogelmiere – idealer 
Tankmischpartner 

Centium® 36 CS 0,25 l/ha

Mit Centium® 36 CS von den Vorzügen der 

FMC-Verkapselungstechnologie profitieren! 

Mehr hierzu und Hinweise zur Clomazone- 

Anwendungsbestimmungen auf Seite 70 – 71. 

  Das Vorauflauf-Herbizid gegen 
Unkräuter im Kartoffelanbau

  Moderne  
Kapselformulierung

  Idealer Mischpartner zum Vervoll-
ständigen des Wirkungsspektrums


